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Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren den Gewinnern unseres Preisrätsels aus der 
»HOME trends«, Ausgabe 2-2011. 
Richtige Lösung: Das Bild war versteckt auf Seite 26.

Die glücklichen Gewinner des Aufenthaltes im Landhotel »Moar-
wirt« ist das Ehepaar Neubert aus Friedrichsdorf. 
Sie konnten den Preis persönlich von HOME Trendberater Titze 
in den Ausstellungsräumen seines Raumausstattung-Geschäftes 
in Friedrichsdorf entgegennehmen.
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HOMEtrends Das Magazin für Schönes Wohnen

Liebe Kunden und Interessenten,
 
Wohlfühlen in den eigenen vier Wänden hat in den letzten Jahren zuneh-
mend an Bedeutung gewonnen. Ein schön gestaltetes Zuhause wirkt sich 
rundum positiv auf Körper und Geist aus. Genießen Sie schöne Stunden 
in einer Wohlfühlatmosphäre mit Familie und Freunden und tanken Sie 
neue Kraft für den stressigen Alltag. 
 
Als Fachbetrieb rund um die Raumgestaltung informieren wir uns regel-
mäßig über Trends, Neuheiten, Farben und Materialeigenschaften. Eine 
kleine Auswahl finden Sie auf den nachfolgenden Seiten. 
 
Neben der Wirkung von Farben zeigen wir Ihnen unterschiedlichste Bo-
denbeläge für jeden Geschmack. Design-Beläge sind beispielsweise auf 
dem Vormarsch, mit ihren Vorteilen und Gestaltungsvarianten in Nass-
räumen den Fliesen den Rang abzulaufen. Oder überzeugen Sie sich von 
der Handwerksleistung beim Polstern. Ohne Handwerk kein Kunstwerk 
- und diese werden aus alten, liebgewonnen Stücken wieder gemacht.
 
Wir beraten Sie gerne ausführlich und kompetent zu allen Themen rund 
um die Raumgestaltung. Selbstverständlich realisieren wir alle Wünsche 
und Vorstellungen von Ihnen fachgerecht mit unseren meisterlichen 
Handwerksleistungen.
 
Schauen Sie doch einfach mal unverbindlich bei uns vorbei und überzeu-
gen sich selbst. Wir freuen uns auf Sie!
 
Ihr HOME Trendberater

Inhalt

Foto: Indes Fuggerhaus

Ohne Handwerk kein Kunstwerk.

Hometrend ·  Trendsetter für Raumgestaltung
Textile & elastische Bodenbeläge ·  Parkett,  Laminat & Kork 

Wandbeläge,  Heimtextilien & Zubehör

WWW.HOMETREND.DE

Titelfoto: Marburg
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SchenkenZum

Behaltenoder
weitergebe          n  oder  

si  c h  selbst       mal   

ei  n e  fre   u de   ma  c he  n . . .

Für Naschkatzen
Kekse und Weihnachtsgebäck 
bleiben hier lange frisch. Ganz nach 
Geschmack in der grünen Wesco-
XXL-Schale aus pulverbeschichtetem 
Stahlblech in Form einer verschließ-
baren Kugel. Durchmesser ca. 26 cm. 
59,95 (Impressionen)

Oder alternativ als Retro-Keksdose 
in Form eines Koffer-Radios in creme 
und rot. Weißblech, ca. 25 x 20 x 10 
cm. 24,95 (Impressionen) 

Natürlich aufgetischt
Holztablett-Set, 6-teilig, aus natur-
belassenem Holz. Mit 5 Schälchen 
aus weißer Keramik oder mit 5 Tee-
lichtern, mattweiß, aus Fine Bone 
China. 
Mit Schälchen 49,95 / mit Teelich-
tern 59,95 (Impressionen)

Mit Liebe verpackt
Dieses Paketband mit Schriftzug 
„Packed with Love“ macht den Liebs-
ten eine besondere Freude – nicht nur 
zu Weihnachten. Aus Papier, selbst-
klebend mit Klebstoff aus Naturkaut-
schuk. Länge ca. 50 m, Breite ca. 
5 cm. 9,95 (Impressionen)

Klassiker
Die Kitchen Aid Küchenmaschine 
gehört zu den Klassikern der Haus-
haltsgeräte. Diese Limited Edition 
in Perlweiß mit gefrosteter Glasrühr-
schüssel lässt Rezepte garantiert ge-
lingen. Aus Metall, Glas und Kunst-
stoff. Ca. 36 x 35 x 22 cm. 599,00 
(Impressionen)

Kapselbäumchen
Für Kaffeeliebhaber ein besonde-
res Schmuckstück. Kapselbäum-
chen in tollem Rostbraun mit 28 
Halterungen für Nespressokap-
seln. Quadratischer Fuß, aus Me-
tall. Ca. 43 x 28 x 28 cm. 49,95 
(Impressionen)

Teppichboden verbindet eine Fülle positiver Eigen-
schaften mit einem unermesslichen Gestaltungsreich-
tum. Die Vielfalt an Farben, Mustern und Dekoren 
lässt keine Wünsche offen und ganz nach den Vorlie-
ben der Bewohner kann ein individuelles Ambiente 
mit höchstem Wohnkomfort geschaffen werden. Ne-
ben den optischen Möglichkeiten, bieten Teppichbö-
den aufgrund ihrer Materialeigenschaften zahlreiche 
Vorteile:

Schalldämmend
Textile Bodenbeläge wirken schalldämmend. Das 
vermeidet Nachbarschaftsstreit und verbessert das 
Wohlbefinden. 

Gelenkschonend
Durch die weichen und dämmenden Eigenschaften 
von Teppichboden werden die Gelenke entlastet und 
der Gehkomfort wesentlich erhöht. 

Energiesparend
Teppiche erhöhen die gefühlte Raumtemperatur bis 
zu 2 Grad Celsius. Das spart Wärme und Energie und 
schont die Umwelt. 

Trittsicher
Durch die Trittsicherheit auf Teppichboden wird das 
Unfall- und Verletzungsrisiko deutlich gemindert. 

Kinderfreundlich
Warm, weich, elastisch: Kinder spielen gerne auf dem 
Boden und finden auf einem Teppichboden die ide-
ale Spielwiese.

Pflegeleicht
Im Allgemeinen brauchen textile Bodenbeläge wenig 
Pflege. So verringern sich Zeitaufwand und Kosten 
merklich.

Allergiker geeignet und hygienisch
Teppichboden verbessert die Raumluft, da der Staub 
festgehalten wird. Der Staubgehalt in der Luft wird 
im Vergleich zu Hartböden reduziert und lässt selbst 
Allergiker aufatmen. 

Schaffen Sie sich Ihre 
persönliche Wohlfühl-
Oase voller Wärme 
und Wohlgefühl, 
beispielsweise mit den 
Teppichböden aus der 
Hometrend-Kollektion 
»Opal«.

Teppichboden 

für Wärme und Wohlgefühl

Fotos: Hometrend
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Farben

Foto: Unland

Foto: TEBA

Jede Farbe kann mit ihrer Wirkung einem Raum 
eine individuelle Stimmung verleihen. Ein dunk-
ler, nach Norden gelegener Raum bekommt 
durch helle, sonnige Farben eine andere Raum-
wirkung als durch kühle und dunklere Töne.
Als Anregungen für Ihre persönliche Woh-
nungsgestaltung haben wir Ihnen auf diesen 
und den folgenden Seiten einige Farben mit 
ihrer Wirkung in unterschiedlichen Räumen 
zusammengestellt.

Foto: TEBA

Foto: TEBA

Meeresrauschen
Die Farben des Meeres reichen von zartem türkis 
bis hin zu tiefdunklem Blau. Kühles und sauberes 
Blau steht für Ruhe, Entspannung und Ausgegli-
chenheit und kann in der Wohnung hervorragend 
im Schlafzimmer eingesetzt werden. Im Gegensatz 
zu Rot ist die empfundene Raumtemperatur kälter 
als die tatsächliche. Grün besticht ebenfalls durch 
eine beruhigende Wirkung und zeichnet sich durch 
einen vitalisierenden und regenerierenden Einfluss 
auf den Organismus aus. Dadurch wird die Kreati-
vität angeregt und eine freundliche, nicht so kühle 
Atmosphäre geschaffen. Grün eignet sich daher für 
Wohn- und Arbeitsbereiche und kann harmonisch 
durch frisches Grün von Pflanzen ergänzt werden.

Die Farben und ihre   Wirkung in Räumen

Foto: TEBA

Fotos: 
Rasch Textil

Foto: Deutsche Messe Hannover

Fotos: Rasch Textil
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Farben

Sonnenenergie
Gelb im Raum sorgt für eine sonnige und positive 
Stimmung, die anregend und belebend wirkt, und 
den Raum größer erscheinen lässt. Ideal für Berei-
che, in denen der Geist gefordert wird und gearbei-
tet werden muss. 
Orange in seiner ganzen Leuchtkraft wirkt stimulie-
rend und steht für Wärme und Gemütlichkeit, die 
gerne in Nordzimmern mit wenig Licht und Sonne 
eingesetzt wird. 
Rot ist sehr energiegeladen und sollte wegen sei-
ner aggressiven Wirkung mit Vorsicht eingesetzt 
werden. Daher ist es sinnvoll, mit Rot lediglich Ak-
zente zu setzen. Rot wirkt anregend, fördert den 
Stoffwechsel und unterstützt die körperliche Arbeit, 
sollte aber nicht in Räumen eingesetzt werden, in 
denen Ruhe gesucht wird. Als Deckenfarbe wirkt sie 
erdrückend und kann zu Schwermut verleiten.

Foto: TEBA

Foto: TEBAFoto: Höpke Foto: Kadeco

Fotos: Indes Fuggerhaus

Foto: Indes Fuggerhaus Foto: Indes Fuggerhaus

Foto: MHZFoto: Indes Fuggerhaus

Foto: Rasch Textil

Foto: Deutsche Messe Hannover



Foto: Kadeco

Farben

Naturschauspiel
Beige und Erdtöne werden ganz selbstverständlich 
mit der Natur und natürlichen Rohstoffen assoziiert. 
Wie selbstverständlich werden dadurch alle Schat-
tierungen als warm und behaglich empfunden. 
Brauntöne im Wohnbereich vermitteln Ruhe, Gebor-
genheit und Ausgeglichenheit. 
Allerdings wirken zu dunkle Töne vor allem im De-
ckenbereich als erdrückend. Besonders bei Hartbo-
denbelägen liegen echtes Holz oder Holzoptiken im 
Trend. Von hellen, gold schimmernden Holzarten bis 
hin zu dunklen Hölzern kann in jedem Raum eine 
individuell gewünschte Atmosphäre geschaffen wer-
den. 
Braun- und Beigetöne lassen sich in der Raumge-
staltung hervorragend mit unterschiedlichsten Far-
belementen kombinieren und auffrischen. 
Beige kann als natürliche und zurückhaltende Farbe 
unbegrenzt eingesetzt werden, da es unauffällig ist. 
Um Langeweile vorzubeugen, kann es mit raffinier-
ten Akzenten in nahezu allen Farbstellungen unter-
stützt werden.

Foto: Deutsche Messe Hannover
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Foto: TebaFoto: Haro

Foto: Kadeco
Foto: HaroFoto: Kadeco

Foto: Egger
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E r f r i s c h e n d e 
F a r b e n  u n d 
n a t ü r l i c h e 
O p t i k e n .
Lichtdurchflutete, wohnliche Räu-
me liegen im Trend und erfüllen 
den Wunsch nach viel Helligkeit 
und mehr Natürlichkeit. Luftig 
leichte Stoffe in hellen Farben 
zeigen mit Kreativität und Viel-
fältigkeit die vielen wunder-
schönen Facetten des aktuellen 
Naturlooks. Die neue Kollektion 
„Nordic Nature“ von Fuggerhaus 
beispielsweise enthält wertvol-
le Stoffe in Leinenoptik, die mit 
einer Vielfalt an weiteren Quali-
täten und Musterungen eine mo-
dische, pflegeleichte Mischung 
ergeben.
Durch graphischen Metallicdruck 
auf Leinenoptik zeigen sich 
spannende Kontraste. Weite-
re Matt-Glanz-Effekte entstehen 
durch eingewebte Glanzstreifen 
zu einem rustikalen Webgrund. 
Schlichte Stickereien vermitteln 
subtile Eleganz. Veredlungstech-
niken führen zu wunderschönen 
Effekten. Puristisches Weiß trifft 
auf effektvolle Farben wie Berry 
und Red. Auch die neuen Unis 
spielen mit dem Naturlook. Mo-
dern trifft auf Rustikal bei den 
neuen offenen Geweben. Die 
Kalanderausrüstung der Lein-
wandqualität „Alvin“ in frischen 
Farben gibt dem neuen Möbel- 
und Dekostoff die gewisse Wür-
ze. Die Naturoptik der Gardinen 
ergänzt sehr gut die restliche Kol-
lektion. Bei den Qualitäten darf 
Leinen natürlich nicht fehlen. 
Als Mischgewebe mit Polyester 
ergeben sich auch hier einfache 
Pflegeeigenschaften. Der etwas 
körnige Griff ist ebenfalls cha-
rakteristisch für Leinen. Doch es 
geht auch anders: Einige Gewebe 
zeigen auch in reinem Polyester 
interessante Naturstrukturen.
Drucke und Ausbrenner spielen 
mit der strukturierten Grundware 
und verleihen den Artikeln den 
beliebten, natürlichen Look.

W e r  e i n e n  R a u m  g e s t a l t e n  w i l l , 
m u s s  d i e  W e l t  k e n n e n .

Foto: Teba
Fotos: Fuggerhaus

Foto: Unland

Foto: Teba

Foto: Rasch Textil

Die Welt der Stoffe steckt vol-
ler Überraschungen, Ideen und 
Geheimnisse. Eine Vielseitig-
keit und Vielfalt, die die Sinne 
berührt und verführt. Auf den 
ersten Blick sichtbar, ist sie 
gestaltet von Farben und Des-
sins, Strukturen und Effekten. 
Unsichtbar und nur auf den 
zweiten Blick erkennbar, ist sie 
geprägt von technischem Know-

how und modernen Eigenschaf-
ten wie schallabsorbierend, an-
tibakterell, schwerentflammbar 
oder schadstoffgeprüft. 
In dieser faszinierenden Welt 
sind die HOME Trendbera-
ter zuhause. Sie kennen die 
vielfältigen Möglichkeiten für 
Fensterdekorationen, Flächen-
vorhänge, Rollos und Vertikal-
Jalousien und haben für ihre 

Kunden die schönsten Ideen, 
Impulse und Impressionen für 
die Raum-Gestaltung ausge-
wählt. 
Florale Motive finden sich ne-
ben grafischen Strukturen 
und opulenten Dessins. Neue 
Drucktechniken verbinden sich 
mit Naturfarben ebenso wie 
hochwertige Qualitäten mit 
modernen Materialien.
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Sonnenschutz

Doppelrol lo  -  neue Stoffe 
für  höchste Ansprüche.

Fenster gibt es in den unterschiedlichsten Formen und Formaten. Vom 
Dreieck, Rundbogen, Trapez bis hin zum Sechseck sind die Variationen 
vielfältig. Kein Grund auf hochwertigen Sonnenschutz zu verzichten. 
MHZ ist der Experte bei Plissee-Vorhängen für die außergewöhnlichs-
ten Fensterformen, die in moderner Architektur eingesetzt werden. 
Technisches Know-how, millimetergenaue Maßarbeit und handwerkli-
ches Können verbinden sich dabei zu einem perfekt passenden Pro-
dukt. 

Weis(s)heiten. 
v	Weißtöne gelten als Dauertrend der Raumgestaltung. 
v	Weiß ist ein Alleskönner bei Mode und Dekoration! 
v	Weiß besitzt so viele Facetten und ist immer ein idealer 
	 Kombinationspartner. 

Die vollkommenste aller Farben harmoniert mit jedem Einrichtungsstil, 
allen Möbeln und kann in jedem Raum eingesetzt werden. Egal ob 
man es grundsätzlich schlicht und edel mag, nur einen dezenten Blick-
punkt setzen will oder für alle, die sich farblich einfach nicht festlegen 
möchten – weiß passt immer! 
Sieben bezaubernde, neue weiße Stoffe von Erfal bringen als Plissee, 
Rollo oder Flächenvorhang aparte Leichtigkeit ans Fenster. Filigrane 
Ausbrenner, stilvolle Druckmuster und zarte Shirley-Gewebe verspre-
chen faszinierende Licht- und Schattenspiele. 
Als Besonderheit dieser Stoffergänzung können die meisten Gewebe 
für verschiedene Produkte kombiniert werden. So lässt sich ein Raum 
trotz unterschiedlicher Fensterflächen einheitlich gestalten.

Weiß – edel  und zei t los.
Eine einzigartige Lichtregulierung bei gleichzeitig 
effektivem Sonnenschutz bieten Doppelrollos. Beim 
Doppelrollo wechseln sich blickdichte und transpa-
rente Stoffabschnitte ab und laufen in einer Stoff-
bahn hintereinander. So ergeben sich eindrucksvol-
len Licht- und Schattenspiele. Nicht nur deswegen, 
sondern auch aufgrund der variablen Bedienung 
und einfachen Montage erfreut sich dieser Sicht- 
und Sonnenschutz immer größerer Beliebtheit. 
Neben einer Vielzahl bewährter Stoffe, sind bei Er-
fal ab November weitere trendige Stoffvariationen 
geplant. Melangestoffe gemäß aktuellen Trends und 
neue Naturfarben, zarte oder prägnante Streifen-
muster sowie Designstoffe mit floralen Drucken sind 
nur ein kleiner Vorgeschmack auf die Kollektionser-
weiterung. Eingewebte Lurexfäden für einen Touch 
Glamour und viele weitere aufsehenerregende Qua-
litäten sorgen zukünftig für eine bemerkenswerte 
Auswahl.

Maßgeschneidert  -  für  a l le  Sonderformen.
Damit die Bedienung des Fensters weiterhin unein-
geschränkt möglich ist, kann der Plissee-Vorhang in 
den Glasfalz montiert werden. 
Eine ausführliche Beratung Ihres HOME Trendberaters 
gewährleistet den Weg zur besten Lösung für die je-
weilige Fensterform.

Fotos: Erfal

Foto: Erfal

Fotos: MHZ
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Effektvoll

Wer zum ersten Mal moder-
ne Design-Bodenbeläge sieht, 
glaubt kaum, dass es sich tat-
sächlich um Böden aus PVC han-
delt. Täuschend echt erscheinen 
die Farben und Strukturen von 
edlen Hölzern, Natursteinen, Be-
ton- oder Metallplatten. In den 
letzten Jahren wurden die Präge- 
und Druckverfahren immer weiter 
verbessert. Die Dekore werden 
vielfach auf das Design geprägt, 
so dass die Strukturen sehr na-

türlich wirken. Eine feine Farb-
abstimmung und Metalliceffekte 
verstärken die dreidimensionale 
Wirkung, die oft sogar beim zwei-
ten kritischen Blick ihre authenti-
sche Optik behalten. Die Böden 
wirken auch deshalb so über-
zeugend, weil sie als Planken 
beziehungsweise Fliesen verlegt 
werden. Wie bei den Naturböden 
gibt es aktuell den Trend zu ver-
größerten Formaten, die ein be-
sonderes Ambiente vermitteln. 

Trends 
Bei den Design-Bodenbelägen 
sind interessante Holzoptiken 
ein ganz wesentlicher Trend. Der 
Markt bietet ein breites Spektrum 
an Holzdekoren mit authenti-
schen Farben und Strukturen. Die 
Gestaltungsoptionen reichen von 
klassischen und zeitlosen Des-
sins wie Kirsche, Nussbaum oder 
Eiche bis hin zu ausdrucksvollen, 
trendorientierten Holzoptiken mit 
starken Maserungen. 

Vielseitige Möglichkeiten
In gestalterischer Hinsicht eröff-
nen sich durch die geringen Auf-
bauhöhen der Böden vielfältige 
Optionen. Unterschiedliche Be-
reiche können durch aufeinander 
abgestimmte Materialien kennt-
lich gemacht werden. So passen 
z.B. rustikale Holzoptiken zu den 
Metalldekoren oder ein rau an-
mutendes Verschalungsholz zu 
Betondessins.

Funktionalität ist selbstverständ-
lich
Die modernen Kunststoffbö-
den werden auf der Basis einer 
phototechnischen Reproduktion 
mit transparenter Nutzschicht 
hergestellt und bei den meisten 

Design-Bodenbeläge - Interessante Dekore  mit hervorragenden Pflegeeigenschaften  

Designbeläge mit „Clic“ 
Neben den Designbelägen zum 
Verkleben gibt es beispielsweise 
ein Designbodenbelags-System 
von objectflor, das 30 Holz- und 
Steinoptiken mit dem patentie-
retn UNICLIC-System verbindet.
Die Designbeläge sind auf ei-
nem neu entwickelten, dünnen 
und 100% wasserbeständigen 
Composit-Trägermaterial aufge-
bracht und können so ganz ein-
fach ohne zusätzliche Unterlage 
und Klebstoff direkt auf jedem 
vorhandenen Hart-Bodenbelag 
verlegt werden, sogar auf Fliesen. 

Anbietern standardmäßig werk-
seitig mit einer aufgebrachten 
Polyurethan-Vergütung versehen. 
Eine Ersteinpflege vor Ort ist da-
mit nicht mehr notwendig. Die so 
vorbereiteten Oberflächen sind 
äußerst unempfindlich gegen 
Feuchtigkeit und Schmutz und 
können im Feuchtwischverfahren 
gereinigt werden. Die unkompli-
zierte Pflege sorgt dafür, dass die 
Betriebskosten erfreulich gering 
sind. Design-Bodenbeläge zeich-
nen sich durch eine überdurch-
schnittlich lange Lebensdauer 
aus und tragen so dazu bei, Res-
sourcen zu schonen. 

Fotos: Objectflor
17
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Hohenlohe – die Region der Bur-
gen und Schlösser, in der sich 
herrschaftliche Bauten an Wein-
berge schmiegen. Inmitten die-
ser Landschaft liegt das Wald & 
Schlosshotel Friedrichsruhe. Im 
Jahre 1712 ließ Graf Friedrich II. 
(späterer Fürst) zu Hohenlohe 
das historische Schloss errichten. 
Im Jahre 2005 übernahm die 
Würth-Gruppe das Wald & 
Schlosshotel Friedrichsruhe und 
eröffnete im November 2008 auf 
einer Fläche von 4.400 qm das 
Spa sowie 27 neue Zimmer. Ins-
gesamt stehen nun im Hotel 66 
Gästezimmer zur Verfügung, in 
denen sich 4 unterschiedliche 
Stilrichtungen wiederfinden. Im 
Haupthaus des Hotels finden 
sich 12 Gästezimmer, die im eng-
lischen Landhausstil eingerichtet 
wurden. Ein kurzer Spaziergang 
durch den 44.000 qm großen 
Park führt zum Jagdschloss und 
dem Torhaus. Alle Zimmer im 
Torhaus wurden im floralen Lau-
ra-Ashley-Stil eingerichtet. Das 
Schloss beherbergt neben einem 
großzügigen Schloss-Saal, der 
für Bankette genutzt wird, herr-
schaftliche Zimmer, ausgestattet 
mit antiken Möbelstücken. 

Gourmets kommen im Wald & 
Schlosshotel Friedrichsruhe in 
den Genuss von drei unterschied-
lichen Restaurants. Küchenchef 
Boris Benecke, der im April 2009 
auf Lothar Eiermann folgte, ver-

Hoteltipp

wöhnt die Gäste im hauseigenen Gourmet-Restaurant mit seiner Light-
Style Küche. Er und sein Team wurden mit 16 Gault-Millau-Punkten 
und einem Michelin-Stern ausgezeichnet und gelten als Anwärter auf 
einen zweiten Stern. Die Jägerstube mit Kachelofen verspricht eine 
urige und gemütliche Atmosphäre und wurde im Gault-Millau mit 15 
Punkten ausgezeichnet. Regionale Speisen werden mit frischen Ho-
henloher Produkten zubereitet. Das Spa Bistro lädt zudem zum Ge-
nuss der leichten Wellnessküche ein. 
Als Ort der Sinnlichkeit lädt das Spa zu Gesundheit und Wohlbefinden 
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ein. Auf 4.400 qm wurde eine Wellnessoase geschaf-
fen, die dem Hotelgast alles bietet, was ein Supe-
riorhaus der besonderen Klasse an Ruhe, Erholung 
und Luxus bieten will. Der ganzjährig beheizte Au-
ßenpool grenzt an eine großzügige Liegewiese und 
ist integriert in die Parklandschaft. Im Anschluss an 
den Innenpool mit Kamin gelangt man in eine 400 
qm große Klafs-Saunalandschaft mit Außenbereich. 
Des Weiteren erwartet die Gäste ein Fitness-Raum mit 
modernsten Cardio- und Kraftgeräten und ein Gym-
nastikraum, der für tägliche Sportkurse genutzt wird. 
13 Behandlungsräume stehen für die verschiedensten 
Behandlungen zur Verfügung. So entstand auch eine 
private Spa-Suite, nutzbar exklusiv für maximal sechs 
Personen. Neben einer privaten finnischen Sauna, Be-
handlungsbereich und Whirlpool verfügt diese auch 
über eine Lounge mit Kamin.
2010 eröffnete das Wald & Schlosshotel Friedrichs-
ruhe zwei weitere Neuerungen. In der ehemaligen 
Schönheitsfarm des Hotels entstand die Tagungsremi-
se. Das pittoreske Fachwerkgebäude wurde auf zwei 
Etagen mit 6 modernen Tagungsräumen ausgestattet. 
 

Die luxuriöse Welt 
des Genusses:

Das Wald 
& Schlosshotel
Friedrichsruhe 
verwöhnt 
Gourmets 
und Golfer.

Gewinnspiel
Gewinnen Sie zwei Übernachtungen für zwei Personen
im Wald & Schlosshotel Friedrichsruhe bei Heilbronn.

Schicken Sie die Lösungszahl bis zum Erscheinen der nächsten Ausgabe auf beiliegender Antwortkarte, 
oder Fax: 0711 9492-444, oder Email an: info@home-trendberater.de, oder geben Sie diese bei Ihrem 
HOME Trendberater ab (die Adresse finden Sie auf der Rückseite der Zeitschrift).
Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Auf welcher Seite 
haben Sie das Bild 
gesehen, auf dem 
dieser Bildausschnitt 
zu sehen ist?

?

Der Küchenchef Boris Benecke empfiehlt:

\ \

Crepinette vom Hirschkalbsrücken mit Wirsing

Hirschkalbsrücken
Zutaten:
480 g	 Filet vom Hirschkalbsrücken
10	 Wacholderbeeren
80 g	 Butter
je 1 Zweig	 Rosmarin, Thymian
1 kg	 Shiitake Pilze
	 Wildjus
	 Salz, Pfeffer
	 Olivenöl
Zubereitung:
Das Hirschkalbsrückenfilet in 10 gleichgroße Me-
daillons schneiden. Mit Salz und Pfeffer würzen 
und in erhitztem Olivenöl von beiden Seiten 
braun anbraten. Den Stiel der Shiitake Pilze ent-
fernen und die Pilze in feine Scheiben schnei-
den. Kurz anbraten und trocken legen. Danach 
die Medaillons mit den Pilzen belegen und mit 
Schweinenetz einpacken. Die Crepinettes in der 
Pfanne anbraten und 5 min. bei 170° C in den 
Ofen schieben.
 

Wirsingbällchen:
Zutaten:	 1 Wirsing
Zubereitung:
Den Wirsing putzen und die schönen Blätter bei-
seite legen. Den restlichen Wirsing in feine Strei-
fen schneiden und mit etwas Speck heiß anbra-
ten. Die schönen Wirsingblätter in Salzwasser 
blanchieren und in Eiswasser abschrecken. 
Die trockenen Blätter in eine Kelle formen und 
mit der Wirsing-Speckmasse füllen und zusam-
menklappen. In etwas Brühe legen und im Ofen 
nochmals kurz erwärmen.
 

Portweinkürbis:
Zutaten:	 1 Stück Kürbis
	 0,5 l Portwein hell
Zubereitung:
Den Kürbis schälen und in gleichmäßige Würfel 
schneiden. Portwein mit Thymian, Pfefferkörner, 
Lorbeer und Wacholder einmal aufkochen, den 
Kürbis dazugeben, im Ofen ca. 2 Stunden lang-
sam schmoren. Immer wieder etwas Brühe und 
Fond dazugeben bis der Kürbis weich ist.

Und das erwartet unseren Gewinner: 
-	2 Übernachtungen in einem eleganten Doppel-
	 zimmer inkl. köstlichem Frühstück und Minibar. 
- 1 x 3-Gang Regionalmenü in unserer Jägerstube. 
- Nutzung der Saunen- und Bäderwelt inklusive 
	 täglichem Sportprogramm.

Für Golffreunde steht der angrenzende Meister-
schaftsplatz mit 27 Spielbahnen ohne Abschlagzeiten 
zur Verfügung. Die Golf-Akademie »Golf in Balance« 
bietet ein Training mit modernster Ausstattung. Acht 
überdachte Abschlaghütten - vier davon beheizt - er-
möglichen auch ein Abschlagen im Winter.

Guten 
Appetit!



pompös
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Fotos: Marburg

Harald Glööckler

Deutschlands exzentrischster Modeschöpfer und 

erfolgreiches Multitalent, hat ein Credo: »Jede Frau 

ist eine Prinzessin!« - ein wunderschönes Ansinnen, 

das den extravaganten Designer natürlich auch bei 

der Gestaltung der neuen Kollektion für die Marbur-

ger Tapetenfabrik beflügelte.

Tapeten für Prinzessinnen  
      und Prinzen Exklusives Design 

von Harald Glööckler
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pompös

Tapeten für Prinzessinnen  und Prinzen

„Die russische Geschichte und vor al-
lem das russische Zarenreich hatten 
schon immer meine Phantasie ange-
regt.“

„Wir wollten die außergewöhnlichs-
ten und pompösesten Tapeten aller 
Zeiten realisieren. Tapeten, die eine 
kleine Plattenbau-Wohnung genau-
so erstrahlen lassen wie ein russi-
sches Schloss“, schreibt Glööckler in 
seinem gerade erschienenen Buch, 
das sein Motto schon im Titel trägt. 
Und weiter: „So kreierte ich Tape-
ten, eine prachtvoller als die ande-
re. Royalblaue Tapeten mit kreisför-
migen Anmutungen oder goldenen 
Applikationen, rote Tapeten verziert 
mit Strasssteinen und der funkeln-
den Pompöös-Krone, aber auch 
schwarze mit glitzernden Steinen, 
die ein schwarzer barocker Rahmen 
schmückt. Tapeten mit schwarzer Le-
oparden-Optik mit goldenen Schlei-
fen und silbernen Engelsflügen, die 
aus mehreren Kronen empor schwe-
ben, weiße Tapeten mit filigranen 
silbernen Applikationen und Quasten 
oder auch reine, goldfarbene Tapeten 
mit und ohne barocke Details.“
 
Die Tapetenkollektion von Harald 
Glööckler mit 66 schweren Vliesta-
peten bezeugt vor allem die hohe 
Qualität, die Fertigkeiten in Druck 
und Technik, die den internationa-
len Ruf der Marburger Tapetenfabrik 
begründen. Ein Beispiel sind die un-
zähligen präzisen Haschuren – das 
sind feine Oberflächenstrukturen, 
die durch eine handgearbeitete Gra-
vur- und Ätztechnik auf der Druck-
walze entstehen und der Tapete eine 
hochwertige Reliefhaptik geben. Im 
Zusammenwirken mit einer raffinier-
ten Farbgebung und irisierenden 
Pigmenten entstehen Dessins, die 
an schwere, changierende Moirévor-
hänge oder an ein dichtes Federkleid  
erinnern. Ein weiterer Höhepunkt 
sind die auf dieser Tapete im Digital-
druckverfahren aufgebrachten, 1,80 
Meter großen Pfauenfedermotive in 
unterschiedlichen Farbstellungen. 

Exklusives Design von Harald Glööckler

Fotos: Marburg



Polstern

Ohne Handwerk
kein Kunstwerk 

Sie haben ein Möbelstück, das Sie mit al-
ten Erinnerungen verbinden, ein wertvolles 
Erbstück oder einfach ein Polstermöbel, 
dessen Stoff aus der Mode gekommen ist 
und das Sie wieder herrichten lassen möch-
ten. 
Dann entscheiden Sie sich für einen er-
fahrenen Polsterer, der sein Handwerk be-
herrscht und aus Ihrem Lieblingsstück ein 
neues Kunstwerk zaubert.  
Neben dem meisterhaften Geschick spielen 
die Auswahl und Materialeigenschaften der 
Stoffe eine wichtige Rolle, um ein perfek-
tes Ergebnis zu erzielen. Geschmackvoll 
aufeinander abgestimmte und miteinander 
kombinierbare Dessins in unterschiedlichen 
Farbstellungen erzeugen eine behagliche 
Wohlfühl-Atmosphäre. 

Für einen bequemen Sitz auf Ihrem Pols-
termöbel ist der gesamte Aufbau entschei-
dend. Welche Federung ist für mich ideal, 
wie weich oder hart sollte das Rückenpols-
ter sein, soll der Originalzustand wieder 
hergestellt werden – jeder hat seine Vorlie-
ben, die der Handwerker mit althergebrach-
ten Techniken und unterschiedlichsten 
Materialien auf die individuellen Wünsche 
abstimmt, um Ihr Lieblingsstück in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen.

Fotos: Home Trendberater Reichelt 
Die Einrichter, Dresden
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Foto: Höpke
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Natürlich bieten wir Ihnen 
eine große Auswahl 
an stilgerechten Bezugsstoffen.

Foto: 
Home Trendberater Ruh
Ehrenkirchen
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Die nächste 
Ausgabe erscheint 
im Frühjahr 2013
Lassen Sie sich überraschen.
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Bezugsquellen
Die abgebildeten Produkte aus dem 
Bereich Raumausstattung sind größ-
tenteils aus den aktuellen Home-
trend-Kollektionen, die Sie bei Ihrem 
HOME Trendberater erhalten. Ihren 
persönlichen HOME Trendberater 
finden Sie auf der Rückseite dieser 
Zeitung. Er hilft Ihnen gerne weiter. 
Oder rufen Sie unsere Hotline unter
0711 9492438 an.

Hometrend
Trendsetter für Raumgestaltung
Textile & elastische Bodenbeläge
Parkett,  Laminat & Kork 
Wandbeläge,  Heimtextilien & Zubehör

Blue Living -  kork

Die Möglichkeiten für nachhaltiges Wohnen 
sind heute so vielseitig wie die Natur selbst. 
Die Kollektion Blue Living Korkboden-Beläge von 
Hometrend beinhaltet ausschließlich wohn-
gesundes und höchst komfortables Korkparkett. 
Die Qualitäten bestehen aus dem nachwachsendem 
Rohstoff Kork und werden nachhaltig produziert. 
Damit tun wir das Unsrige für den Erhalt der Umwelt. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser Anliegen 
unterstützen.

Alles für die Schönheit, die von innen kommt.

www.hometrend.de

EGGER Retail Products GmbH
Weiberndorf 20
A-6380 St. Johann in Tirol
www.egger.com

ERFAL Erler e.K.
Gewerbering 8
08223 Falkenstein
www.erfal.de

Fuggerhaus
Indes Fuggerhaus Textil GmbH
Eichendorffstraße 2
51709 Marienheide
www.fuggerhaus.de

Gallion GmbH
Nikolaus-Otto-Straße 6
70771 L.-Echterdingen
www.hometrend.de

Haro - Hamberger Flooring 
GmbH & Co. KG
Rohrdorfer Str. 133
83071 Stephanskirchen
www.haro.de

Höpke Möbelstoff-Handels GmbH
Simonsgasse 19 - 21
96489 Niederfüllbach
www.hoepke.de

Hometrend-Produkte
über Gallion, Rettberg und Thomas

Indes
Indes Fuggerhaus Textil GmbH
Eichendorffstraße 2
51709 Marienheide
www.fuggerhaus.de

HOME Trendberater Reichelt
in Dresden und Höckendorf
www.reichelt-einrichter.com

HOME Trendberater Ruh
in Ehrenkirchen
www.ruh-raumausstattung.de

Hoteltipp
Wald & Schlosshotel Friedrichsruhe
Kärcherstraße
74639 Zweiflingen 
www.schlosshotel-friedrichsruhe.de
hotel@schlosshotel-friedrichsruhe.de

Impressionen
www.impressionen.de

KADECO 
Sonnenschutzysteme GmbH
Hindenburgring 16
32339 Espelkamp
www.kadeco.de

Lano Carpets
Zuidstraat 44
B-8530 Harelbeke
www.lano.com

MARBURGER TAPETENFABRIK 
J.B. Schaefer GmbH & Co. KG
Bertram-Schaefer-Straße 11
35274 Kirchhain
www.marburg.com

MHZ Hachtel GmbH & Co. KG 
Sindelfinger Straße 21 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
www.mhz.de 

objectflor GmbH  
Wankelstraße 50  
50996 Köln
www.objectflor.de

Rasch Textil GmbH & Co.
Raschplatz 1
49565 Bramsche
www.raschtextil.de

RETTBERG GMBH + CO. KG
21218 Seevetal 	
www.hometrend.de

TEBA GmbH & Co. KG
Eisenbahnstraße 70
47198 Duisburg-Homberg
www.teba.de

THOMAS GMBH + CO Handels KG
13509 Berlin
www.hometrend.de

UNLAND GmbH
Gerhard-Unland-Straße 1
26683 Saterland
www.unland.de
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Teppichboden

26

Vorschau auf die nächste Ausgabe im Frühjahr 2013

Die Möglichkeiten für nachhaltiges Wohnen sind heute 
so vielseitig wie die Natur selbst. 
Blue Living von Hometrend verbindet Nachhaltigkeit, 
also den schonenden Umgang mit wertvollen Rohstof-
fen, mit attraktiver, komfortabler und wohngesunder 
Raumgestaltung. 
Eine besonders große Vielfalt an unterschiedlichsten 
Rohstoffen bietet die Blue Living Teppichbodenkollekti-
on. Mit der facettenreichen Auswahl an Qualitäten aus 
Wolle, Ziegenhaar und Seide, nachwachsenden Rohstof-
fen wie Sisal und Mais sowie recycelten Fasern stehen 
alle Produkte für den langfristigen Erhalt der Umwelt.
Lassen Sie sich überraschen und inspirieren, wenn wir 
Ihnen zeigen, wie aus nachwachsenden Rohstoffen und 
Recycling-Material hochwertige Teppichböden geschaf-
fen werden. Aus der Natur - für eine natürliches Wohn-
ambiente. 
Machen Sie mit, wenn es darum geht, unsere Umwelt 
für die nachfolgenden Generationen zu erhalten.

Blue Living – Teppichboden

Fotos: iStock und Fotolia

Neue, bio-basierte und umweltschonende Pro-
duktionsverfahren bieten heute die Möglichkeit, 
aus Mais Fasern herzustellen, die nicht aus Erdöl 
gewonnen werden.

Die Wolle vom lebend geschorenen Schaf, verfügt 
über herausragende Eigenschaften: Sie wirkt z.B. 
wärme- und schalldämmend sowie antiallergen 
und reguliert ganz natürlich das Raumklima.

Teppiche aus pflanzlichen Fasern sind in jeder 
Hinsicht Natur pur. Die aus den Blättern der Agave 
gewonnenen Rohstoffe sind natürlich nachwach-
send und werden umweltschonend verarbeitet.

Bambus gilt als die am schnellsten wachsende 
Pflanze der Welt. Es ist in jedem Fall gewährleis-
tet, dass der Verbrauch dieser Fasern die Nach-
wuchsgeschwindigkeit nicht übersteigt.

Um den Rohstoff zu gewinnen, werden die von 
den Raupen gesponnenen Fäden abgewickelt, in 
Seifenwasser gekocht und bis zur letztendlichen 
Verarbeitung häufig noch weiter veredelt.

Teppichboden aus recycelten PET-Flaschen (für Po-
lyEthylenTerephthalat) und recycelten Wertstoffen
sind licht- und formbeständig, fusselfrei und ab-
riebfest, pflegeleicht und fleckenunempfindlich.

Teppichböden aus Sisal- und Kokosfasern sind 
hygroskopisch und sorgen so für ein stets ange-
nehmes Raumklima.

Seide ist die einzige natürlich vorkommende
Endlos-Faser: Der Rohseidenfaden aus dem Mittel-
stück des Kokons ist circa 1000 m lang.

Kaschmirziegen produzieren über der feinen 
Unterwolle ein äußerst robustes Deckhaar, das für 
textile Bodenbeläge mit sehr langer Lebensdauer 
genutzt wird.



n	 Wir garantieren Ihnen die Sicherheit solider Handwerksleistung. 
n	 Wir bieten ausgesuchte Produktqualität und kompetente, fachliche Beratung.
n	 Wir bemühen uns um gesundes, umweltfreundliches Wohnen. 
n	 Wir stehen für kreative Partnerschaft.

n Profitieren Sie bei uns von der starken Marke

Wir machen’s!


